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Jufo-Newsletter      
Frühling 2011   (Nr. 11)    
 

Inhalt:    Einladung zur Hauptversammlung am Dienstag, 15. März: 
   Auch (Noch-)Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen!  /  Traktandenliste 
                Neue Praktikantin: Gosalya Iyadurai Thirunavukarasu aus Schaffhausen stellt sich vor,  
   Marisa Goldener verabschiedet sich mit einem Rückblick auf ihr Praktikum. 
   Jobs für Jugendliche gesucht – auch wieder für diese Frühlingsferien! 
   Haben Sie gewusst, dass… / Mitglied werden, Mitglieder werben! / Kontakt  
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und Freunde des Vereins Offene Jugendarbeit Zollikofen 
 

In  einen Verein ist „Leiten“ immer eine Gradwanderung: einerseits sind alle einem 
gleichgestellt (denn immer macht man freiwillig mit), und es müssen auch keine Gewinne 
erzielt werden oder Produkte auf einen bestimmten Zeitpunkt ausgeliefert werden. Daher ist 
die Leitung eigentlich ein sanftes Vorwärtsdrängen der Vereinsanliegen. Jeder und jede 
möchte zwar das Vereinsanliegen gewahrt wissen, doch niemand will dabei überfahren 
werden.  
Andererseits muss das Vereinsanliegen vorwärtsgebracht werden – auch, wenn es dazu 
Druck oder ein Vorangehen braucht. Denn alle schauen auf das Präsidium („Mach endlich 
hü!“) und erwarten viel davon, und doch müssen alle in eine Entscheidung einbezogen 
werden („Ich möchten denn auch noch etwas dazu sagen!“). 
Das ist im Trägerverein der offenen Jugendarbeit Zollikofen nicht anders. Auch hier sind 
Vereinsanliegen, das eigentliche Vereinsziel, in den Mittelpunkt der Arbeit zu stellen: den 
angestellten Personen ist ein gutes Umfeld zu gewährleisten für die Arbeit mit und für 
Jugendliche. Gleichzeitig muss der Trägerverein Termine und Pflichten gegenüber der 
Gemeinde und dem Kanton einhalten – was manchmal zu einem wackeligen Balanceakt 
führt. Rechenschaft über diesen Balanceakt ‚Leiten, ohne zu bevormunden‘ werden wir 
ablegen an der 
 
Hauptversammlung,  
Dienstag, 15. März 2011, ab 19.30 Uhr (HV-Beginn: 20.00 Uhr), 
im ‚JUKA‘ (Jugendkafé mit Spielsalon) unter der Türmlischulhaus-Turnhalle 
 
Zu dieser Versammlung mit vorgängigem Welcome-Drink laden wir Sie herzlich ein. 
 
Doch einen Verein kann man nur dann erfolgreich leiten, wenn der Verein genügend 
Mitglieder hat. Daher lade ich Sie herzlich ein, Mitglied zu werden bzw. Mitglieder zu werben. 
Grosse Aufgaben kommen auf den Verein und unsere Jugendarbeitenden zu. Diese können 
wir nur gemeinsam mit einem engagierten Verein bewältigen. Helfen Sie mit und 
unterstützen uns auch weiterhin. Vielen Dank! 
 
      Hans-Jürgen Hundius, Präsident 
      Verein Offene Jugendarbeit Zollikofen 
 

___________________________________________________________________ 
 
Herzliche Einladung zu unserer Hauptversammlung: 
Auch (Noch-) Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen! 
 

Der oben erwähnte Termin unserer jährlichen Vereinsversammlung wurde schon im früher 
angekündigt und im Mitteilungsblatt Zollikofen (MZ) ausgeschrieben; die Vereinsmitglieder 
haben die Einladung mit der Traktandenliste bereits per Post erhalten.  
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Herzlich willkommen sind an unserer Hauptversammlung selbstverständlich alle, die sich für 
die offene Jugendarbeit und ganz allgemein für Jugendfragen interessieren. Bei einem 
Welcome-Drink (ab 19.30 Uhr) vor Versammlungsbeginn und im Anschluss an die 
Behandlung der statutarischen Vereinsgeschäfte besteht Gelegenheit, mit den 
Jugendarbeitenden, den Vorstandsmitgliedern und weiteren Engagierten ins Gespräch zu 
kommen.  
 
Traktandenliste: 

 TEIL 1: Traktanden 
  1. Protokoll der HV vom 23.3.2010**  
  2. Mutationen 
  3.  Erneuerungswahlen in den Vorstand: 

 Hans-Jürgen Hundius, Präsident 
 Marianne Pfister 
 Jean-Pierre Stucki 
 Bruno Vanoni 

(Simon Kehrli ist als Vertreter der Vormundschafts- und Sozialhilfekommission der 
Gemeinde Zollikofen von Amtes wegen Mitglied des Vorstandes. 

  4. Jahresberichte** 
 des Präsidenten 
 der Jugendarbeitenden 

  5. Jahresrechnung 2010**, Revisionsbericht 
  6. Auswertung Leistungsvereinbarung (LV) 2010** inkl. Qualitätsbericht 2010** 
  7. Budget 2012**, Mitgliederbeiträge 
  8. Jugendarbeit 2011** (Budget, LV 2011) 
  9. Dank und Verschiedenes 

 ** werden ½ h vor der HV aufgelegt oder können einige Tage vorher beim Sekretariat des Vereins Offene 

      Jugendarbeit Zollikofen  (marianne.kneissler@ gmx.ch) bestellt werden. 

 TEIL 2: Jugendarbeit aktuell und Ausblick 
 
Vorstand und Jugendarbeitende freuen sich auf Ihre Teilnahme! Falls Sie verhindert sind, 
bestellen Sie den informativen Jahresbericht!  
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Neue Praktikantin in der Jugendarbeit: Gosalya Iyadurai Thirunavukarasu   

 
Mitte Februar hat das Team der Jugendarbeitenden Elvira 
Bühlmann, Patrik Kämpf und Samuel Eggel wieder wertvolle 
Unterstützung durch eine neue Praktikantin erhalten:  
Gosalya Iyadurai Thirunavukarasu (demnächst 20jährig) ist 
in Schaffhausen geboren und aufgewachsen. Sie hat dort auch 
die Schulen absolviert – bis hin zur Berufsmaturität an der 
Handelsmittelschule. Sie ist Schweizerin, spricht Deutsch, 
Französisch und Englisch und – als zweite Muttersprache – 
Tamilisch. Als besondere Interessen erwähnt sie in ihrem 
Lebenslauf:  
. Teilnahme an Integrationsprojekten und Hilfsorganisationen 
- Sport: schwimmen, joggen, tanzen 
- Bildbearbeitung 
Über ihren Start bei der offenen Jugendarbeit Zollikofen und 
ihre Motivation, sich hier als Praktikantin zu betätigen, hat 
Gosalya selber folgendes geschrieben: 
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„Meine erste Woche bei der Jugendfachstelle in Zollikofen nutzte ich die Gelegenheit mit 
der Klasse 7a ins Skilager zu fahren. Durch diese ereignisreiche tolle Woche konnte ich die 
ersten Betriebsgruppenmitglieder vom Jugendkafé kennenlernen und den ersten Eindruck 
über die Jugendlichen in Zollikofen gewinnen. 
Bereits während meiner Ausbildung als Handelsmittelschülerin war mir bewusst geworden, 
dass ich diesen Weg nicht weiterverfolgen möchte. Auf der Suche nach einem geeigneten 
Beruf stiess ich auf das Studium „Soziale Arbeit“. Bevor ich diesen Studiengang in Angriff 
nehme, möchte ich Berufserfahrungen in dieser Richtung sammeln. In Schaffhausen habe 
ich freiwillig an verschiedenen Projekten mit Themen wie Migration und Schule 
teilgenommen.  
Wie bin ich auf Jugendfachstelle Zollikofen gekommen? Zollikofen liegt in der Nähe von Bern 
und ist eine kleine Stadt – eine sicher sehr interessante Umgebung für Jugendliche. Durch 
Bekannte in dieser Wohngemeinde weiss ich den guten Ruf von Zollikofen zu schätzen.“ 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

„Engagement für und mit Jugendlichen – eine Bereicherung für alle“  
 

Von August 
2010 bis 
Januar 2011 
hat die 
Appenzellerin 
Marisa 
Goldener 
(links im Bild, 
neben den 
Jugend-
arbeitenden 
Patrik Kämpf, 

Elvira Bühlmann und Samuel Eggel) ein halbjähriges Praktikum in der offenen Jugendarbeit 
Zollikofen absolviert. Zum Abschied hat sie einen kleinen Rückblick verfasst: 
 

Ich darf auf ein lehrreiches und interessantes halbes Jahr als Praktikantin der Jugendarbeit 

Zollikofen zurückblicken. Die Arbeit hier hat mir viel Freude bereitet. Ich konnte bei 

verschiedenen spannenden Projekten und Aufträgen mitwirken – so zum Beispiel beim 

Kinder- und Jugendtag in der Badi Hirzenfeld, beim virtuellen Jugendparlament, im 

Jugendkafe oder bei der Unterstützung von Jugendlichen bei der Lehrstellensuche. 

 Ein Highlight für mich waren die Schulworkshops zum Thema Teambildung, die trotz der 

winterlichen Jahreszeit draussen im Wald stattfanden.  Es war spannend zu sehen, welche 

Vorstellungen die Jugendlichen vom Begriff „Team“ haben und wie sie sich selbst mit ihren 

Fähigkeiten in einem Team einbringen. Ich konnte miterleben, wie aktiv und flexibel sich die 

Jugendlichen auf Ungewohntes einlassen und wie viel Ideenreichtum und Kreativität sie 

mitbringen.  

Dies hat mir einmal mehr verdeutlicht, dass sich Engagement für und mit Jugendlichen lohnt 

und eine Bereicherung für alle Beteiligten ist. Danke für diese und alle anderen wertvollen 

Erfahrungen, die ich während meinem Praktikum in Zollikofen machen durfte.   
        
________________________________________________________________________________________________________________  
 
Aufruf: Jobs für Jugendliche gesucht – auch wieder in diesen Frühlingsferien! 
 
Suchen Sie jemanden, der Ihnen beim Frühlingsputz hilft, beim Entrümpeln von Keller oder 
Estrich, bei Gartenarbeiten? Brauchen Sie jemanden, der für Sie einen Einkauf erledigt oder 
Kinder hütet? Oder haben Sie andere Arbeiten zu vergeben, die Sie schon lange erledigt 
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haben wollten? Dann kommt die Ferienjobbörse der Offenen 
Jugendarbeit Zollikofen gerade richtig: Melden Sie uns bitte, welche 
Arbeit Sie zu vergeben haben – und wir vermitteln Ihnen eine 
Oberstufenschülerin oder einen Oberstufenschüler, die bzw. der mit 
einem Ferienjob das Taschengeld aufbessern und erste Erfahrungen 
in der Erwerbsarbeit sammeln will.  
Ältere und jüngere Privatpersonen sowie Firmen, die bisher 
Ferienjobs angeboten haben, waren insgesamt sehr zufrieden über 
die Zusammenarbeit während der Jobbörsen 2007 – 2010. 
Anmeldungen bis 6. April 2011 erforderlich! 
Die Arbeitseinsätze können einzelne Stunden bis mehrere Tage 
dauern. Geleistet werden sie in der zweiten Frühlingsferien-Woche 
vom 11. bis zum 15. April. Gerechnet wird mit einem Stundenlohn 
von 10 Franken. Bitte melden Sie Ihre Arbeitsangebote bis Mittwoch 

6. April per Post, E-Mail oder Telefon ans Team der  
 
Ferienjobbörse, Wahlackerstr. 58, 3052 Zollikofen, 031 911 60 36, patrik.kaempf@jufo-zolli.ch  
 

Auf dem gleichen Weg können sich auch Jugendliche, die Ferienjobs suchen, anmelden. 
________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Haben Sie gewusst, dass … 
 

… die Jugendarbeitenden der offenen Jugendarbeit im vergangenen Jahr 214   
     Beratungsgespräche mit Jugendlichen, aber auch mit Eltern geführt haben? 
… dass die offene Jugendarbeit im letzten Jahr 27 Projekte mit Beteiligung von     
     Jugendlichen durchgeführt hat? 
… dass das Jugendkafé an 115 Tagen offen war und von einer aktiven Betriebsgruppe von  
     ehrenamtlich tätigen Jugendlichen mitgeführt wird? 
… dass am ersten Kinder- und Jugendtag, der gemeinsam mit der Kinder- und  
     Jugendfachstelle von Münchenbuchsee im Sportzentrum Hirzenfeld durchgeführt wurde,  
     gegen 700 Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und Eltern teilgenommen haben? 
… dass das Projekt Midnight Sports (offene Turnhallen an Samstagabenden) von der  
     offenen Jugendarbeit angeregt wurde und weiter unterstützt wird? 
… dass die Offene Jugendarbeit Zollikofen mit einem Leistungsauftrag der Gemeinde und  
     des Kantons tätig ist und 20 Prozent des Budgets selber finanzieren muss? 
 
Solche und weitere interessante Informationen sind zu lesen im Jahresbericht der Offenen 
Jugendarbeit Zollikofen, der an der Hauptversammlung (siehe oben) verteilt wird oder auch 
bestellt werden kann.  
________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Danke für Ihre Unterstützung: Werden Sie Mitglied! Werben Sie Mitglieder! 
 

Der Vorstand dankt allen, die das Engagement der Offenen Jugendarbeit immer wieder 
finanziell oder auch mit Materialspenden und persönlichem Engagement fördern. Eine wert-
volle Form der Unterstützung ist eine Mitgliedschaft im Verein Offene Jugendarbeit. Deshalb 
der Aufruf an alle, die es noch nicht sind: Werden Sie Mitglied – oder schenken Sie Jugend-
lichen eine Mitgliedschaft!          (Fr. 30.- für Familien, Fr. 20.- für Erwachsene, Fr. 10.- für Jugendliche) 

 
________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Kontakt            Verein Offene Jugendarbeit / Jugendfoyer (Jufo) / Jugendkafé (Juka)  
   Wahlackerstr. 58, 3052 Zollikofen  /   031 911 60 36   /   jufo.zolli@bluewin.ch  

Das Aktuellste  zum VOJ / Jufo / Juka  immer auf der Website:    www.jufo-zolli.ch 
____________________________________________________________________________________________________________ 
 

Verantwortlich für diesen Newsletter / Adresse für Rückfragen, Newsletter-(Ab)-Bestellungen usw.: 
Bruno Vanoni (Vorstandsmitglied, Ressort Öffentlichkeitsarbeit und Werbung) 

Aarestr. 60, 3052 Zollikofen, Tel.: 031 911 72 05 (P), 031 350 11 54 (B), E-Mail: vanoni@bluewin.ch  
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